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IMigenMM Ml Macher Zeitmg Vr.iftZ.
ft<"6—4) Nr. 8.

Vorladung
des J o h a n n I a k o p i ö , Gnmd-
bcsitzcv von Dulle Hs.-Nr. 2, i:n Be-

zirke Neifniz.
Bon dein k. k. Kreisgcrichtc in Nu<

doljswcrth wird der seit dem Jahre
1858 verschollene Johann Iakopic,
^nmdbcsitzcr von Dulle Hs. - Nr. 2,
Nn Bezirke Rcifniz, vorgeladen,

b i n n e n e inem J a h r e
bvm unten angesetzten Tage an so
9nviß bei diesem Gerichte zn crschei-
^ n , oder dasselbe, oder den znr Er-
forschung bestellten Curator Herrn D r .
^kedl, Gcrichtsadvocatcn in Rudolfe
^ r t h , auf eine Art in die Kenntniß
»eines Lebens nnd Aufenthaltsortes zu
' ^ m , als inan sonst zu seiner To-
"^erklärung schreiten würde.

Nudolfswerth, am 15. Iä 'n-
"er 1867.
( A ^ I ) "'"Nr. 78047'
Eurlttels-VerhältgUltg. !

Dug f. f Landesgericht hier hat mit z
^Zuschrift»omiö.April 1867, Z.2042,!
n " dcu Kaufmann Johann Tanzher uon
^'bach wcgeu gerichtlich erhobenen Wahn-
^ . " ^ 'lach 8 273 a. b. G. B. die Cu.,
" " l zu verhängen befunden. ,

tzsf ^'es wird mit dem Vcifilgcn zur
'selulicl)cn Kcunlniß gebracht, ^ jh„,

^.,, Stefa» T^uzhcr, Handelsmann in
'"ach. alg Cllrator mifssestellt worden ist.

ül>, ..'. ^dt.dclca Gczilt^clicht^aidach, ^
' ^ . April 1867.

(917—l) Nr. 1162.

Ercclltive Rcalitäts- und
Faftrnissc-Fcilbietllllg. !
Von dem k. l. VezirlöMichtc ssiaili-

burg wild hirmit bclmmt gemacht:
E>3 sei ul.isr da« Ansnchln dcS Pfai l -

armeninftitulcc« Biilrndoi'f, dnlch Hcrm
Dr. Pfcffercr uoi, kniblich, gegen Johann
Marlovic vo» Schejc, wegcn an^ den»
Zahlnng^ausilagc oum l7. Miirz 1866,
Z. 1429, schuldiger 63« ft. 0. W. c. .". <'.
in dittrecutioc öffentliche Versteigerung der
bcm Letztcrn gehüliaen, im Giundbnche!
dlsPfarrhofcs St.Mart in «u!>Uib..Nr.30 ,
vorkommenden Realität sammt An- und
Zugehös, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungSwcrthe von 245)7 fl. 5. W., so wie
dcr anf 174 fl. 80 lr. dcwerlhrtcn Fahr«
nisse gcwiUigct und znr Vornahme der-
selben die drei cxccntivcn Feilbictungotag-
satznngen auf den

18. M a i , ^
15. J u n i und
18. J u l i 1 8 6 7 ,

jcdcsmal Bormillll^S nm 9 Uhr, im
Orte dcr Realität und dcr Fährnisse mit
dem Anhange lirslimmt worden, baß die
feilzubietende Realität nur bci dcr letzten ^
Fcilbiclung anch unter dem Schätzuligs«
werthe an den Meistbietenden hintangc-
geben werde. !

Das Schätznngsprotokull, dcr Grnnd-
buchSextratt und t>ic LicitationSbcdingnissc
können bei dicsein Oerichtc in den ^lvohtt-
lichen Amtsstundcn cingcsehcn wcrdcn.

K. l. Veznlöa.tlicht ss>ai»d»rg ain
14. März 1867.

Mmer
/rilhsing.

.Mst interessant f « Damen,
Ich l>echn> mich, dir clrgante Dammwelt bei meiner soeben erfolgter Rilcklnuft a»is HVl«»«

jlim Besuchs mcitin-

Dmen-PllhVlllllen-Niederlllge
höflichst finzuladcn. Ullei« was in >V»»«»«»>»-, .>«!««>«'«»«!«>», »l»»»'»'»''«- lind « » » » , « « »

<».'«»»««», »««>«>«>»«, » '^«««^« l»ld K«»,»«,v« di^ !»llu«l« und ftincr (Icschmaä in
^ V i ^ « crsoimcn, isl ill rrichrr Ausmahl bei mir zu scheu.

I>, der llcberzeliguug, baß alle« (sesehene sich selbst am bestell tmpfehlcu wird, erspare ich
lebe weitere Anpreisung.

Anna Fi^clfier«
AiiiubfdjaitKVtot} 9h1. 222.

(886—2) Nr. 513.

^ Executive Feilbictung.
Pon dem l. k. Bezirksamt? Wipp ach

als Gericht irird hicmil bclannt gemacht:

ES sci iibcr das Ansnchcn des Icrncj
>Koban von Vudainc Nr. 36 gcgm F>an;
Praccl uon Ändmnc Nr. 91 wegen anc
dem Vergleiche vom 5. October 1865,
Z. 4647, schuldiger 260 ft. ü. W. c, ̂  <'.
'n die erecutwc öffentliche Versteigerung
dcr dem Letzten, gehörigen, im Ornndbnchc
des GutcS Slaftp ^iil) ,'ü^. >15 Urb..

, Nr. 159, und >'!,<!. 131 ""l» Urb..')lr, 182
j volkommenden Realität. i>n gerichtlich er<
hobcnc» Schäl^ungöwnthe von »035 fl.
0. W., gewilligct und znr Vornahmc der-

selben dic erste FcilbiclunaMagsatzuug
anf den

2 3 . M a i ,
die zweite auf den

19. Iulii
in dcr Amtskanzlci, und dic dlitle anf dcn

25. Inli l. I.,
Vormittags nm 9 Uhr, in Im!o dcr Rea-
lität mit dem Anhange bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Realität nur bci dcr
lctztcn Fcilbictuug anch nnlcr dcm Schäz»
zungswcrthc an dcn Meistbietenden hint-
angegeben w^dc.

Das Schätznugsprotokoll, der Grund«
buchöcrtract und die ^icitation^bcdingnissc
können bci dicscm Gerichte in dcn arwöhn
lichcu Amt^stlindcu ciuacschcn wcrdcn.

K. k. OcMfömut Wippach nl«> Gericht,
am l . Februar 1867.
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Einladung
an dic i». t. Herren

Mitglieder der k. k. Landlvirthschafts-Geselischaft
M l allgemeinen Verftnmlnng

am 8. Mai R867.
(Die Versammlung findet wie gewöhnlich im Massistratsssebäudc statt nnd be<

ginnt um tt Uhr Vormittag.)

Programm der.;ur Verhandlung kommenden Gegenstände:
1. Eröffnungsrede des Präsidenten.
2. Geschäftsbericht deö Ccntral-AuöschusseS.
8. Berathung nnd Feststellung neuer Gescllschafts-Stalutcu.
"1. Antlag bezüglich der Jubelfeier dcö IMjährigeu Bestandes der l . l . LaudwirthschaflZgescllschaft.
5, Vortrage der Gcscllfchaflöfilialeu oder einzelner Gcscllschaftömitgliedcr nach Maßgabe des

§ 21 der Statuten,
c;. Ueber dir Errichtung lion Districts-Fürstereien in Kram.
7. Antrag auf Ausschreibung von Gesellschaft«-Prämien fiir gelungene Anlagen lebender

Häunc in Kram,
8. ^nertennnng der GcsellschaflSmcdaille an verdienstliche Obst- imd Maulbcerbaumzlichter.
9. sor t ing der Gescllschaftorrchlluug filr das Jahr 1866 und dcS PrälimiuarS >.,o 1807.

10. 3^ahl i'irucr GescllschastS-Mitglieoer.

Vom Tentlal-Julischussc >er kram. k. k. Landwirthschasts-Vcscllschaft
in Laibach, am 1«. April 1867. <M,- il)

M 5 50 kr. ^,.!n! MiMl-Mungs-Lllttme
wobei vorläufig schon mehr alc< lUOO G e w i n n e , darunter Treffer mit

Gchinal-StMölose von 1839, 1854, 18U0 un> 18il4
womit bereits in den Ziehungen am l . M ä r ; , l A p r i l , l.Z. A p r i l , 1. M a i , l J u n i ic,

geivonne» werden lönuen,
Abnehlner von 6 Vose» erhalten, so lange der Vorralh reicht, eines jener 0»rati>3-

lose, welche in der Hanptziehnng gleichberechtigt mit allen übrigen Losen spielen l l l ld lwch
überdies eine besondere sehr reich dot i r tc Z iehung haben. Zur Theilnahme ladet ein

(89<i-5) JTO1I. C SOTIIKN ill Wieil.

Mrlierei-Verkaus i„ <ßraz.
Wegen eingetretenem Todesfall ist eine im besten Belricbe stehende Gärbcrci in Brrbindnus>

mil Mectmastig eingerichteter Kuoppernmühle und Lohsiampfe, mit Walle nnd Waschfässi-ru, gr^s;cn
gewölbten Werlstätteu, Troelenzimmer, Böden u»d andern ^ocalitäten, Einsatz mit 12 Pfund-
i'iUlichrii' ferner das hiebei befindliche Wohnhaus mit einem Ornndcomplcx vou 2 Joch, i» <"arteu
und Wiese mit Wasserleitung bestehend. Benütznug einer constantrn Wasserkraft von 51 Pferden,

l^aljer auch zn jedem anderen Fabritöbrtricbe uollfommen geeignet, — ans freier Hand ;n den au-
»ehmbarsten Bediugilisse zu verlaufen oder zn verpachten.

Weiler befindet sich hierbei ein » a m m e r w e r k welches gegenwärtig einen Pachlzius von
«00 f l . abwirft. ' ^? j3—2)

Auskunft bei der Ligenthümerin Frau ^ « « » >«««>> iu Graz, Varmherzigengasse Nr. 925.

Unter einer llaren nnd ansprechenden äußeren Forin vereinigt dieses Medicament i,> sich die
d'hioa, das anSgrzrichnetste tonische Mi l te l , nnd Eisen, einen der Grundstoffe de(! VInteS, Ans
("rund'dieser Thatsache wird rS von den hervorragendsten Pariser Aerzten angewendet, nm die
Bleichsucht zn heben, dic Eutwicklung junger Mädchen zu fördern und dem OrganismnS seine ver-
I.'renen Elemente wieder znznfilhreu. Gr 'vertreibt sehr schnell gewisse nncrträgliche Ma^enschmerzen,
die von Blntarmnlh oder ^'encorrhoc herrühren nnd denen daö weibliche Geschlecht s,,' häufig nuter-
nwrfen ist; er regelt und erleichtert die Menstruation und wird mit großem Erfolge l,ei blassen,
Imnpathischen oder slrophulo'sen Kindern angewendet. Er erregt Appetit, befördert die Verdammn,
nnd nützt besonders jenen Personen, bei welchen Blutarmuth in Folge vou anstrengender Arbeit,
>lran!heiten oder langwierigen RecouvaleSrrnzen eingetren ist. Die guten Erfolge lassen deshalb
i'ie ans sich warte». — H a u p t - D e p o t f ü r d i c v s t c r r . M o u a r c h i e . - iu W i c u bei
N a a b o i ^ N b d e r , Väctcrstraße Nr. 1. « , <«. ^ ( 2 l l l l i ' , )

^ticdcrlagc in Laibach bei Herrn Mc skastner am Conqreßplatz.

Das bcrlihlllte (723-8)

Aultthcrin-Mundwasser)
- desseu Privilegium fiir Herrn l'n>»i» bereits
-im ^Nl'l 1865 rrloschell ist nnd fnr dessen
G»tc zahlreiche Zeugnisse, vorliegen, i<i zu

^haben anstatt fiir 1 f l , 10 l r .

! W ^ - uul nur 40 kr. "WU
' bei Herren A . I . .^rasclioviij, am Haupt-
pla^, und Mat thäus Htraschovitz's
2vitwe iu Uaibach. Hauptdepot:
(5. Tpitzmüller, Apoth. iu Wien.

(800—3) Nr. vi<».

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. V'-zirkSamtc Mottling

als Gericht miro hicmit dekannt gemacht:
Es fti ü^cr das Atlslichc» dcs Herin

Johann Kapelle von Mottling gcgen Georg
Pranicar von Mottling wegen aus dem
Vergleiche vom 22. I n l i 1802, Z. 2827,
schuldiger 40t)f l , ö. W. l:. ,<<. c. ,n die ne-
cnliue l'ffcniliche Vclstci^ernng rer dem
^shtcrn gtl'öligcn, im Griin^bnche der
Stadtgilt Mottling .̂ uli Post-Nr. 184,
314 und 791 vorkommenden Realität,
i u gerichtlich erhobenen Schätzlmgöwmhc
uon 005) ft il. W., g'lmll'gcl ll»o znrVor-
nahlne d.vsell'tn die executiven Frildie«
tlingi!taasat)ungcn anf t>en

1 1 . M a i .
12. I n n i nnd
12. J u l i 1 8 6 7 ,

jeresmal Vormittags nm 8 Udr. in dieser
Gclichlökmizlcl mit rem Äohal'gs l'sslimmt
w^ldl'ü. raß die flll^nl»,elende Realität »m
bei der llNlen Feildietnng anch ll»!er dem
Lcl,'äl)nngswcill'e a>» dcn MciAnctcuden
yinllnigegebsn ivcirc

D<ls Sch.iplmgMr^wkl'!!, der Grniid'
l,'ucĥ ŝ t>s>ct lind dic ^illlut '̂Nöbedingnisst
sönnen l'ei diesem Gerichte in den gen'öl'li'
lichen Aintöstllnoen cingcseden «rcvden,

K. l. V^ilk^amt Mottling c-.Is Ge<
richt, am 19. Februar 1867.

(894—2) Nr. I 2 9 l .

Relicitlttion.
Vom t. t. Bezirksgerichte Tschcrncmbl

wird hicmit bekannt gcnunht!
<3ö sei illicr Ansnchcn deö Herrn Flo-

rian Manrer uon ^aibach in dic Nclici
ta>ion der im Ornndliüchc Stadt.nilt Tschn-
nenchl »ll» v5nr - N r . 51 uoliommcndcn,
anf Anton Lcßar velssewähilen, gerichtlich
cinf 7(X)f l . l'clvcnl)clen, uoin Johann >^a'
pelle nm 725i f l . clslcmdeimi ^»ca'ilät wc-
q^n nicht z,!g»haltcn>.'N ^^'!!nlion?licdiug'
mssen gcwilligtt, lind zn dcicn Boii'ahine
die einzige Tagslitznüg auf Kosten nnd
lH^'.w sco sälimi^cn Eistchcro anf de»

i'>. ^ n l i 1 8 0 7 ,

Vo l ' i n i i l ^ö I l l i ! ; l ' , in der Ocrichtölan^
lei mil dem Aeisayc angeordnet worden,
daß obige Neeililä! a»ch nnter dem Schiiz'
znn^wcrthe an del, Meistdietenden l)int<
angegeben wcvdc.

DaS Schäpnn^^plotolol, der Giüxd-
l'nchseftialt lilid die VicitatlonSdedin^nissc
tonnen dci dirslin Oclichtc in dcn gewöhn«
lichen Amlöslnndcn eingesehen werden.

K. k. VczirkSgnicht Tschcrnembl, den
20. März 1807.

WchnnnP-Ayeize
in Klagenfnrt.

?ui dein im verflossenen Jahre gnu; neu und
im schonen Styl erbanmi. zwei Stockwerke hohen
Hanse mitten in der Stadt am Kapuziner-Platz!
in der Bahichosstraßc sind mehrere Wohnungen
von I n l i d. I . an zu vermiethcn.

Dic Zlmmcr sind groß und haben durchaus
12 Schnh Höhe, mit Parquet-Vöden. Hnr gro-
ßen Vequcmlichicit seiner Bewohner sind zwei
helle schöne Anfgäuge. zwei Thore, ein Vrunnen
lnit sehr gutem Trinlwasscr im cigcneu Hofe, so
wic eine Waschküche.

Gefällige Aufragen bei desse» Eigenthümer
Josef M a y e r in .« lagenfur t . (N21—«)

Dllrteyeugungg-
Pomade

i» Dose H fi. tttt kr.
: Dieses Mittel wird taallch
einmal Morgens iu der Por-

tion von zwei Lrusen iu die Hcmtstellcn, wo der
Bai t wachse» soll, cingerieben und erzeugt bin-
nen sechs Monaten einen vollen, kräftigen Vnr l -
wuchs. Dasselbe ist so wirtsam, daß rö schon
bei jungen Leuten vou 17 Inhreu, wo noch gcir
lein Vartwnchö vorhanden ist, den Bart in der
oben gedachten Zeit hervorruft. Die sichere Wi r
kuug garantirt die Fabrik.

Chinesisches

lMU'snlll«'Mittel
ü Flacon V fi. »t t kr.

Mit diesen, kauu mau Augenbrauen. Kops.
nnd Barthaarc fiir die Dauer echt färben, vom
blässesten Blond nud dunklen Blond bis Braun
nnd Schwarz hat man die Farbennnaucen gan;
m seiner Gewalt. Diese Composition ist frei von
nachtheiligcn Stoffen: so erhält z. A. das Au^e
mehr Charakter uud An^drnch wenn die Angei^
branen rtU'as dunkler gefärbt >verdrn. Die vor
zilsslich schonen Farbe»', die bnrch dieses Mitle!
hervorgebracht werden, übertreffen alles biö jedl
Vristirendc.

Erfinder: Rothe ^ Comp. iu Verlin. EoM'
maudllutenstraße Nr. 3 l . — Die Niederlage befindet
sich in ^'aibach bei Herrn A l b e r t T r inke r ,
Hauptplatz Nr. 339. (74 - l 4 )

(349 - 3) ^ N^7?'7^

Eilllcitmlg ^
zur Todeserklärung. »
Von dcni f. l. Aezillöamlc W!pftllch a l s »

Gericht wi ld hicmit lilfaiuit gegeben: W
Es sei nnf Ansnchcn dn' Johanna»

Trost, verehelichten Tchwannt, non P>,"W
draga ^i l ' . ^/^.^ in die Einki inng dci« B e i ^ »
sahicnö ^ l l ' Todesli l läinug ihrcS an^ Pu-
draga H^.-^lt. 70 gcuiittigeli, scil mehr
als vierzig Jahren verschollenen OnlelS
Anton Trost gewil l igt nnd Anton Dost
von Podr.iga H»v --) l , ' . 70 zum ^mawr
dieses Bennißtc» ernannt worden.

Anton Trost wird daher aufgefordert,

b i n n e n e i n e m J a h r e
entweder vor diesem Gerichte zn erscheine»,
oder dasselbe oder dcm ernannten Cnra<
tor von seinem i.'cbcn nnd Anfcnthaltöoltc
in Kenntniß zn setze», widrigenö nach dieser
Frist iilicr ncnerlichcö Ansnchen zu seiner
ToocScrtlälnng würde geschritten wcrdcn.W

5k. k. ÄezirlSamt Wippach alt« Gericht,»
am 3 1 . December 1800. H

^ H ^ s n - l » « , « » » ^ ^ W i e n , !). M a i . Die günstige Stimmung gelangte dnrch namhaslc CourSsteigerlina.cn aller Effecten, besonders dcr Stalltsfondsgattungell, zum '.'lusdrucl, indeß
Kl l l l ^ lU l l l l lU i ^ . Devisen und Valuten flauer schlösse». Geld aboudant.

Öffentliche Schuld.
Gelb Waare

I n ü. W. zu 5pCl. filr 100 f l . 54>0 55', -
I n iisterr. Wiihrung steuerfrei 5>9.?s, t><).—
'/, Steueranl. in 'ö, W. v. I .

I^<!4 zu 5>pCt. rückzahlbar . «X.— 88.50
',', Steueranl. in ö. V . u. I .

18Ü4 zn üpE». rückzahlbar . X5.25 "'».75>
EilberAnlehen von 1«'!4 . . 77.25 77.75
Silbcro.nl. 1k-><;5> (ssrcS,) rl!ck;.ihlu.

iu .'j? Jahr. zn 5> pCt. 100 si. 79,5)0 .V.s'l!
Nat.-Anl. mit I^u..Enuft. zn 5",' 70.60 70 80

„ „ ,. Apr.-Eoup. „ 5i „ 70.30 70.40
Metallicmcs l> „ 5»>«.s.0 58 .75

detto mit Mai-Coup. „ 5 „ <;0.f>0 <;0.75
detto „4;.. 51.25 51.75

Mit Verlos, v. 1.1839 . . . 1N>.50 140. -
„ „ „ 1854 . . . 74— ?4.50
„ „ „ 18W zu5<^0fl. «3.!i0 k;.40
„ .. „ 1800 „ 100 „ ").25 f<9.75'
.. .. .. 1864 „ 100 .. 7Ü/.0 7:̂ .40

Como-Nclltcnsch. zu 42 I.. -m«l. 17,— 17 50
sl, der Kronläuder (siir 100 fl.) Gr.-Cutl..-Oblig.
Niederösterreich . . zu 5°/„ 85.50 8<:.—
Oberüslerrcich . .. '̂ .. 8 9 . - 90.—

Geld Waare
Salzburg . . . . zu 5 ' / . 8<i.— 87.—
Vohmeu . . . . . . 5 „ i<«.- — . -
Mähreu . . . . „ 5 „ 8<l.5O 8 7 . -
Schlesien . . . . „ 5 „ 88.— 89.—
Stcicrmarl . . . „ 5 ,. 85.— 87.—
Ungarn ,, 5 „ 72.— 72.50
Temescr-Banat . . „ 5 „ 71.50 7 2 . -
Croatieu uud Slavouicn „ 5 „ 74.— 75.—
Galizieu . . . . „ 5 „ 67.— <>8.-
Siebenbürgen . . . „ 5 „ <!5.75 6ti.50
Bulovina . . . . „ 5 ,. 65.50 «".25
Nng. m. d. V.-C, 1807 „ 5 ,. <!i).25 69.50
3cm.B.m,d,V.'C. 1867,, 5 „ 67.50 68...

A c t i e n (Pr. Stüel).

Natioualbanl (ohne Dividende) 714.— 716.—
K.Frrd.-Nordb.zn 1000fl. C,M. 1647.- I»;50.—
Kredit-Anstalt zu 200 fl. ü. W, 168.2',» 1«8.40
N,ü,Eß^om.'Ges.zi'500fl.ü.W. <>00.- 603.—
S.-E.-G.zu2u0sl.CMo.500Fr, 198 «0 198 90
Kais. Elis. Bahn zn 200 fl. CM. 184.50 135.-
Siid,-uordd,Vcr.-B.20O „ ,. 119— 119 50
Süd.St.-,l.-uen,u.z.-i.E.200fi. 1W -- 136 50
Gal. Kllrl-^.'ud.-V, z. 200 fl. CM. 206.50 206>5

Geld Waare
Böhm. Westbahn zu 200 fl. . 148.50 148.75
Oest.Don -Dampfsch,-Ges. ! ^ ^ 466. - 468.—
Oesterreich. Lloyd in Triest Z Z 180.— 1«5.—
Wien.Dampfm.-Actg.500fl.ö.W. 460.— 470.—
Pester Kcttenbrilcle . . . . 380.— 390.—
Anglo - Austria - Bank zn 200 fl, 92.50 93.50
Lcmbcrgcr Cernowitzcr Acticu . 170.50 171.50

Pfandbr ie fe (für 100 fl.)

National- j 10j«l,ria,e v. I .
bank anf s 1857 zu . 57« 105 . - - . -
C. M. 1 verloübarc 5 „ 93.50 93.—

Nationalb.anfü.W verlosb.5„ 89.25 89.50
Ung. Bod.-Crcb.-Anst. zu 5'/, , . 86.— 86.50
M g . üst. Bodcu-Crcdit-Äustalt

verloöbar zu 5°/« iu Silber 104.50 105.50

Lose (pr. Stück.)

Crcd.-A.f.H, u.G.z. 100fl. ö.W. 123.50 124. - -
Don.-Dmftssch.-G.z.1U0fl.CM 8 4 . - 85.—
Stadtgcm. Ofen „ 40 „ ö. W. 24.— 2 5 . -
Esterhazy .. 40 ,. CM. 85.— 90.—
Salm „ 40 „ „ . 2 9 . - 30.—
Pallffy „ 40 „ „ . 2 2 . - 2 4 . -

! Geld Waare
Clary zu 40 st. EM. 23.— 25.^
St. GenoiS „ 4 0 , . „ . 2 l .— 2 ' l ^
Wiudischgrätz „ 20 „ „ . 16.— 17."
Waldsteiu „ 20 „ „ . 20.— 2l.^7
Keglevich „ 10 „ „ . 13.50 I ^ "
Rudolf-Stiftung 10 „ „ . 11.50 12-^

W e c h s e l . (3 Monate)

Augsburg filr 100 fl südd. W. 110.70 1 N . ^
ssraulfurta.M 100 fl. detto 110.90 111^"
Hamburg, für 100 Marl Vaulo 98.25 98-'"
London für 10 Pf. Stcrliua . 131.50 I ^
Paris für 100 Frautö . .' . 52.35 52.4.1

E o u r s der Oeldsorten
Gcld Waa"

K. Müuz-Ducaten 6 fl. 2l kr. 6 fl. ^ " '
Napolcousd'or . . 10 „ 52 ,. 10 „ " '
Nuss. Imperials . It ' „ ><0 ,. 10 ., "/. ^
Acrciuöthaler . . 1 ,. 95j „ 1 ,, '"
Silber . . 129 „ 75 „ 130 „ '

Kraiuische Gruudeutlasluugs-Obligatlonell, ^ '
vatllotlrung: 8« Geld. 88 Waare

Druct und Verlan vn„ I l, u c,, n. ssl ei u m ny r uud ss e d o r V u m b , r « u, Laibach


